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bke-Onlineberatung
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Onlineberatung - Hilfe im Netz

Hannah Kipphan
Dipl.-Psychologin 
Landkreis Esslingen
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Was ist die bke-Onlineberatung?

bke-Onlineberatung

• Zentrale, bundesweite und internetbasierte 
Beratung seit 2004

• anonym - kostenfrei – datensicher
• Jugendberatung (für 14 bis 21jährige)
• Elternberatung (für Eltern von Kindern bis 21 

Jahren)
• #FrüheHilfen für (werdende) Eltern mit Kindern von 

0-3 Jahren
• www.bke-beratung.de
• bke: Bundeskonferenz für Erziehungsberatung e.V.

http://www.bke-beratung.de/
https://eltern.bke-beratung.de/
https://jugend.bke-beratung.de/
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Wissenswertes

bke-Onlineberatung

• Standortverteiltes Koordinations- und Leitungsteam
• Beratung erfolgt ausschließlich durch Fachkräfte mit langjähriger Berufserfahrung, 

momentan über 100 Fachkräfte deutschlandweit aus Erziehungs- und 
Familienberatungsstellen 

• Fortbildung – Intervision – Erfahrungsaustausch
• Fachliche Standards – Leitfaden Datenschutz
• Finanziert wird das Projekt von allen 16 Bundesländern nach dem Königsteiner Schlüssel
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Möglichkeiten und Grenzen

bke-Onlineberatung

• Die Beratung in der bke-Onlineberatung erfolgt ausschließlich anonym und 
schriftbasiert

• Möglichkeit der Beratungsaufnahme/ der Beratung zu jedem beliebigen Zeitpunkt, 
ortsungebunden

• somit kann einem erhöhten Handlungsbedarf in krisenhaften Situationen unkompliziert 
entsprochen werden (bei akuten Problemen bekommt man Hilfe und Rat)

• Wahrung der eigenen Anonymität (keine reellen Namen, keine Adressen) – somit kann 
man erst einmal alles loswerden, was belastet, ohne an die Folgen oder Konsequenzen 
zu denken, Heraustreten aus der „Geheimhaltung“
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Möglichkeiten und Grenzen

bke-Onlineberatung

• „heikle“ oder „peinliche“ Themen können eher angesprochen werden, als vor Ort, es 
können Fragen dazu gestellt werden, man kann Infos dazu einholen

• Wegfall von Mimik und Gestik und Ton/Stimmnuancen – man muss vielmehr 
nachfragen, weil kein Bild, keine Stimmlage

• Grenzen bei tatsächlich stattfindender Kindeswohlgefährdung, Suiziddrohung oder 
Ankündigung einer Straftat
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Forum für Eltern und Jugendliche

bke-Onlineberatung

• Öffentlich lesbar (auch ohne 
Registrierung)

• Täglich zwischen 8.00 und 22.00 Uhr von 
Fachkräften moderiert

• Community-Aspekt deutlich spürbar

• Teilweise Tagebuch-Charakter im 
Jugendforum

• Diskussionen zu allgemeinen 
Erziehungsthemen im Elternforum
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Forum für Eltern- Themen

bke-Onlineberatung

• Babys und Kleinkinder (0-3 Jahre)

• Kindergarten- und Vorschulkinder (3-6 Jahre)

• Grundschulkinder und Vorpubertät (6-12 Jahre)

• Pubertät – und danach (13-21 Jahre)

• Trennung, Scheidung, Patchworkfamilien

• Leben am Limit

• Handys, Spielkonsolen, Tablets, Bildschirme

• Was es sonst noch gibt

• Die offene Tür (Treffen der Generationen – Austausch von Jugendlichen und Eltern)
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Mailberatung

bke-Onlineberatung

• Möglichkeit der Beratungsaufnahme/ der Beratung zu jedem beliebigen 
Zeitpunkt und ortsungebunden

• Erste Antwort innerhalb von 48 Stunden, bei Bedarf auch weitere 
kontinuierliche Beratung per Mail
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Mailberatung Eltern- Themen

bke-Onlineberatung

• Erziehungsunsicherheiten / Überforderung
• Trennung und Scheidung
• Umgangs-/ Sorgerechtsstreitigkeiten
• Beziehungsstörungen zwischen Eltern und Kind



Bu
nd

es
ko

nf
er

en
z f

ür
 E

rz
ie

hu
ng

sb
er

at
un

g 
e.

V.

10

Mailberatung Eltern- Themen

bke-Onlineberatung

Anfrage einer Mutter:
Hallo, wir haben seit ca 1 Monat mit extremen Wutanfällen unserer großen Tochter zu kämpfen 
(die kleine ist 3,5 Monate alt) und brauchen Hilfe. Sie schlägt, kratzt und beisst und es fällt uns 
leider immer schwerer, ruhig zu bleiben oder Lösungen zu finden.
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Mailberatung Eltern- Themen

bke-Onlineberatung

Antwort:

Hallo (…),
mein Name ist (…), ich bin Psychologin und – neben meiner Tätigkeit hier in der Onlineberatung – vor Ort in einer Psychologischen Beratungsstelle für Familien tätig.
Sie haben in Ihrer Anfrage das Verhalten Ihrer 3jähigen Tochter geschildert. So wie ich es verstanden habe, haben Sie zwei Töchter und die jüngere ist 3,5 Monate alt. Das Verhalten Ihrer großen Tochter macht Ihnen zur Zeit Sorgen und daher haben Sie sich hier an uns 
gewendet. Viele Eltern schreiben uns, weil sie nicht mehr weiter wissen und sich aber „richtig“ verhalten wollen. Sie wünschen sich, dass sich die Lage daheim wieder entspannt und sie wieder gut mit ihren Kindern auskommen. Vielleicht ging es Ihnen ähnlich, als Sie uns 
geschrieben haben.
Es ist zunächst einmal normal, dass Kinder immer wieder Phasen haben, in denen sie ihr Verhalten ändern, je nach Entwicklung und Lebensereignissen. Sie schreiben, dass Ihre Tochter momentan krasse Wutanfälle bekommt, die Sie so vorher noch nicht bei ihr erlebt 
haben. Manchmal kann es helfen, sich über die Gründe dafür Gedanken zu machen.
Eine mögliche Erklärung wäre, dass sie – im Rahmen ihrer normalen Entwicklung – auf mehr Selbstständigkeit besteht, dass sie mehr Eigenständigkeit fordert und damit aber manchmal ÜBERfordert ist. Das kann sich in Wut und Tränen äußern.
Eine andere Erklärung wäre, dass sie irritiert ist durch die neue Situation mit Geschwisterchen und sich daran erst mal gewöhnen muss. Ein Neugeborenes fordert Aufmerksamkeit, die Sie nun nicht mehr Ihrer 3jährigen ungeteilt schenken können. Vielleicht ist sie davon 
verunsichert? Vielleicht fragt sie sich, was nun von ihr erwartet wird?
Was ist Ihre Erklärung, worüber haben Sie schon nachgedacht? Was sind die Situationen, in denen Ihre Tochter besonders ausrastet?
Die andere Frage wäre, wie Sie damit umgehen können. Natürlich wäre es schön, wenn man immer ruhig und gelassen reagieren könnte, so wie Sie das beschrieben haben. Aber manchmal kann man das eben nicht. Daher meine Frage: Wann gelingt es Ihnen gut? Wann
war die letzte Situation, in der Sie hinterher dachten: „Das hab ich jetzt aber einigermaßen gut hingekriegt?“ Ich frage das, um herauszufinden, wo Ihre Stärken liegen, so dass man diese vielleicht noch weiter ausbauen kann.
Wichtig ist in emotionalen Situationen, dass Sie selbst 1. Tief DURCHATMEN und 2. Mit Ihrer Tochter IN KONTAKT gehen. Das bedeutet, dass Sie mit ihr Augenkontakt suchen, vielleicht in die Hocke gehen (auf ihre Höhe) und ruhig und klar sagen, was Sie wollen. Nicht zu 
viel reden, einfache Sätze: Komm her, ich tröste dich. Nein, ich möchte das nicht. Ich möchte, dass du jetzt die Zähne putzt.
Vielleicht kommt Ihnen das bekannt vor?
Wenn Sie möchten, schreiben Sie mir ein paar typische Situationen und was Sie bisher schon versucht haben. Dann kann ich noch etwas individueller auf Ihre Fragen eingehen.
Viele Grüße
(…)
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Einzelchat

bke-Onlineberatung

• Einzelchat-Beratung in offenen Sprechstunden am Vormittag, Nachmittag und 
Abend montags bis freitags

• Kontinuierliche Chat-Beratung einmal in der Woche bei einer bestimmten 
Fachkraft
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Einzelchat

bke-Onlineberatung
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Gruppenchat

bke-Onlineberatung

• Alle Chats werden von Fachkräften moderiert
• Gruppenchats für alle Anliegen und Fragen (offen)
• Gemeinsame Chats für Eltern und Jugendliche zum 

Generationenaustausch (vgl. Forum „Offene Tür“, z.B. Eltern-Jugend-
Medienchat „Wenn Eltern und Kinder die Rollen tauschen“)

• Chatangebote am Nachmittag, Abend und am Wochenende
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Gruppenchat

bke-Onlineberatung
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Themenchat Beispiele

bke-Onlineberatung

Themenchats teils mit externen Expert*innen zu verschiedenen Themen, z.B.
• „Was Mädchen bewegt“ Ein Themenchat für Mädchen
• „Zoff lass nach“ Zu Hause gibt´s nur Streit
• „Spuren auf der Haut“ Selbstverletzendes Verhalten
• „Bei Drogen zahl ich immer drauf…“
• „Getrennte Eltern – und wie kommst du klar?“
• „Kinder brauchen Grenzen- Wieso? Weshalb? Warum?“
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#FrüheHilfen

bke-Onlineberatung

• Projektbeschreibung
• Ziele
• Umsetzung
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bke-Onlineberatung

• #FrüheHilfen ist ein Kooperationsprojekt zwischen der bke
Onlineberatung und dem Nationalen Zentrum Frühe Hilfen 
(NZFH)

• Kickoff: September 2020
• November 2020: Übernahme der Projektkoordination
• Dauer bis Ende 2022 

Projektbeschreibung
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bke-Onlineberatung

• werdende Eltern und Eltern mit Kindern bis 3 Jahren in besonders 
belastenden Lebenslagen (noch besser) zu erreichen

• sie über Beratungs- und Unterstützungsangebote (insbesondere 
Angebote der Frühen Hilfen) zu informieren

• sie zu motivieren, diese in Anspruch zu nehmen

Projektziele
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bke-Onlineberatung

• Herausfinden, mit welchen Themen und mit welcher Art der Ansprache 
Eltern im Internet erreicht werden können, so dass sie sich mit ihrem 
Erziehungs- und Bindungsverhalten auseinandersetzen

• mit den Ergebnissen des gemeinsamen Projekts sind Empfehlungen für die 
Ausgestaltung von Online-Angeboten im Rahmen der Frühen Hilfen 
geplant, die dann Länder und Kommunen zur Verfügung gestellt werden 
sollen

Projektziele
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bke-Onlineberatung

Umsetzung
Integration des #FrüheHilfen-Themas in alle Angebote

• Mailberatung

• Forum (Schwangerschaft, Babys und Kleinkinder)

• eine besondere Sprechstunde für Einzelchats (immer 
mittwochs)
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bke-Onlineberatung

Umsetzung
• Themengruppenchats mit internen und externen Fachkräften 

der Frühen Hilfen, z.B. Hebammen, Familienkrankenschwestern, 
Kinderärzte, Gynäkologen

„Kleiner Pieks-Große Wirkung“ (Impfen), „Eltern-Zeit“,
„Trotz lass nach“ , „Für ein gutes Bauchgefühl“, 

„Aus zwei wird drei“

• Erstellung eines Blogs/Podcasts
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bke-Onlineberatung

Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!
Hannah Kipphan

mit Jana Rakel (Projektkoordination #Frühe Hilfen)
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